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CSU-Schafkopfturnier
ein Magnet
Schwarzhofen. Das Preisschaf-
kopfturnier des CSU-Ortsver-
bands Schwarzhofen erwies sich
als Magnet. Ortsvorsitzender
und Bürgermeister Maximilian
Beer freute sich mit seinen Mit-
organisatoren: Alle Räume des
Gasthauses Kellermann vom
Wirtsraum über den Saal bis hin
zum Schießstand waren gut be-
legt mit 84 Schafkopffreunden
an 21 Tischen. Nach zwei Runden
mit jeweils 30 Spielen stand mit
Günther Kunz aus Wernberg mit
133 Punkten der Sieger des
Abends fest. Mit 131 Punkten
hatte Johann Steininger aus
Neunburg das zweitbeste Blatt.
Mit 121 Punkten folgte ihm Ale-
xander Eytzinger aus Stulln. Die
Teilnehmer konnten sich über
eine Mehrtagesfahrt nach Berlin
oder eine der Tagesfahrten nach
München mit Besuch des Baye-
rischen Landtags freuen. Bar-
preise von 200, 100 und 50 Euro
fanden ebenso schnell einen Ab-
nehmer wie ein Fassl Bier. Auch
jeder weitere Teilnehmer konnte
sich über einen Preis freuen.

Fahrt zum
Christkindlmarkt
Neunburg vorm Wald-Kröblitz. Der
GOV Kröblitz plant für Samstag,
9. Dezember, eine Fahrt zum
Christkindlmarkt nach Altöt-
ting. Abfahrt um 12 Uhr, Rück-
kehr gegen 19.30 Uhr. Anmel-
dungen ab sofort bei Christa
Zintl unter Telefon 09672/915378
ab 17 Uhr möglich.

Vorbereitung auf die
Fischerprüfung
Neunburg vorm Wald. Einen Vor-
bereitungslehrgang zur Fischer-
prüfung bietet der Fischereiver-
ein Neunburg an. Die Ausbil-
dung findet von Januar bis Feb-
ruar 2024 regelmäßig an zwei
Tagen in der Woche im Gasthof
Sporrer in Neunburg statt. Der
erste Termin ist am Freitag, 5. Ja-
nuar 2024. Die Teilnehmer er-
halten am Lehrgangsende den
für die Zulassung zur Prüfung
erforderlichen Ausbildungs-
nachweis. Anmeldung beim An-
gelfachgeschäft „RMW Angelge-
räte“ Wallitschek, Neunburg,
Pleysteiner Straße 7, Telefon
0 96 72/26 17. Die Kursgebühr
beträgt für Erwachsene 150
Euro, für Jugendliche 100 Euro
und ist bei der Anmeldung zu
entrichten. Auskünfte erteilt der
Vorsitzende Jürgen Strasser, Te-
lefon 01 71 /994 19 08.

Gartenbauverein sorgt für die Herbstbepflanzung
Schwarzhofen. (mad) Bei angeneh-
mem Herbstwetter machten sich
Aktive des Gartenbau- und Ortsver-
schönerungsvereins Schwarzhofen
mit Vorsitzendem Anton Schießl
daran, die Sommeranpflanzung am
Rathaus und an der Verkehrsinsel
bei der Kreuzung nahe der Tank-
stelle Prey zu entsorgen.
An den Fenstern des Schwarzho-

fener Rathauses wurden die Gera-
nien abgeräumt. Dann wurden win-
terharte Pflanzen im Fenster des
Sprechzimmers des Rathauses ein-
gesetzt. Bei der Verkehrsinsel räum-
te der GOV Schwarzhofen ebenfalls
die Sommerbepflanzung ab und
pflanzte einige Herbstblumen, da-
mit doch noch etwas Farbe in den
Markt kommt.

Der Gartenbau- und Ortsverschönerungsverein ist immer zur Stelle, wenn es um
Pflanzaktionen geht. Bild: mad

Beethoven widmet „Für Elise“
einer Neunburger Sängerin
Geboten ist im Neunburger
Schlosssaal ein abendfüllendes
Konzert mit spannenden
Erzähleinlagen. Der Name
der Neunburger Opernsängerin
Elisabeth Röckel ist für die
meisten Zuhörer mit einer
Überraschung verbunden.

Neunburg vorm Wald. (lg)Musik und
Literatur auf höchst unterhaltsame
Art präsentiert, das erlebten die Be-
sucher am Samstagabend im Neun-
burger Schlosssaal, wo Hans Martin
Gräbner (Klavier) und Gesche Geier
(Sopran) in einem Konzert mit Le-
sung die besondere Beziehung von
Richard Wagner und Ludwig van
Beethoven zum Thema machten.
Komplettiert wurde dieser be-

sondere Abend der Freunde der
Kunst noch durch die vorzügliche
Bewirtung der Gäste durch den För-
derverein der Neunburger Musik-
schule, der dazu beitrug, dass man
nach der Vorstellung den Abend
noch gerne in gemütlichen Ge-
sprächsrunden ausklingen ließ.
„War das von Beethoven oder

Wagner“, fragte Hans Martin Gräb-
ner sein Publikum nach einer aus-
drucksstarken Auftaktdarbietung.
Mit der geschickten Kombination
von Kompositionen beider „Tita-
nen“ hatte er seine Zuhörer vor eine
schier unlösbare Aufgabe gestellt.
Dafür wartete er dann mit einer für
die meisten Besucher überraschen-
den Information auf, dass nämlich
Beethovens weltbekanntes Klavier-
stück „Für Elise“ einer gebürtigen

Neunburgerin gewidmet war. Die
Opernsängerin Elisabeth Röckel
wurde vor genau 230 Jahren in der
Pfalzgrafenstadt geboren und ge-
hörte für einige Jahre zum engsten
Freundeskreis Beethovens.
Richard Wagner war bereits in

jungen Jahren ein glühender Vereh-
rer Beethovens. Ein Beleg hierfür ist
auch die Novelle „Eine Pilgerfahrt
zu Beethoven“, die Wagner in seiner
eher erfolglosen ersten Pariser Zeit
verfasste. Beim Gesprächskonzert

im Schlosssaal erlebte das Publi-
kum markante Passagen dieses Er-
zählwerks, glänzend vorgetragen
vom Pianisten und der Sängerin,
nachdem der angekündigte Rezita-
tor Klaus Meile krankheitsbedingt
hatte absagen müssen. Ein Höhe-
punkt der Novellenauszüge wird
beim lange ersehnten Zusammen-
treffen Wagners mit seinem Idol in
Wien deutlich, bei dem er seine ei-
genen Ansichten Beethoven in den
Mund legt.

Zwischen den vorgetragenen
Textpassagen der kurzweiligen Er-
zählung interpretierten die beiden
Künstler sowohl Beethoven als auch
Wagner-Werke, beispielsweise Wag-
ner-Kompositionen zu Goethes
Faust oder die Arie der Leonore aus
Beethovens Fidelio. Nach der Pause
war generell Wagner angesagt. Die
Besucher erlebten das Konzert als
beschwingten Musikgenuss, der mit
spannungsgeladenen erzähleri-
schen Einlagen garniert war.

Hans Martin Gräbner am Flügel und die Sopranistin Gesche Geier erfreuen ihr Publikum mit den „Titanen“ Beethoven und
Wagner bei einem kurzweiligen Konzert- und Leseabend. Bild: lg

„Tag der Begegnung“ mit den Naab-Werkstätten ein voller Erfolg
Neunburg vorm Wald. Die Frauen-
Union (FU) im Landkreis Schwan-
dorf lud 400 Menschen mit Behin-
derung aus den Naab-Werkstätten
und deren Angehörige zu Kaffee
und Kuchen ein. Ort der Veranstal-
tung war die Schwarzachtalhalle.
Kreisvorsitzende Jennifer Lehmer
betonte laut einer Pressemitteilung,
dass dies nur möglich gewesen sei,
weil der Pächter der Halle dankens-
werterweise auf sein Recht, Geträn-
ke auszuschenken, verzichtet habe.
Zu diesem Tag der Begegnung – der
24. in Folge – waren auch Landrat
Thomas Ebeling, Schwandorfs Bür-
germeister Andreas Fellner und
Neunburgs Bürgermeister Martin
Birner gekommen. Im Rahmen des
dieser Veranstaltung wurden lang-

jährige Mitarbeiter der Naab-Werk-
stätten geehrt. Davon können sogar

vier Personen auf 45 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit zurückblicken. Für

Musik sorgte Alleinunterhalter
Franz Maunz.

Ausgelassen wird gefeiert. Franz Maunz trifft den Geschmack der Gäste. Bild: Michael Treitinger/exb

Ärzte - im Urlaub

PRAXIS

Dr. Birgitt Weinhold
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Sportmedizin · Naturheilverfahren

Lehrpraxis der TUM und Diabetologin
Hauptstr. 14 • 93464 Tiefenbach

Telefon 09673/91133
Die Praxis ist von Donnerstag,
02.11.2023, bis einschließlich

Freitag, 10.11.2023 geschlossen.
Dr. Deml/Franke/Hering,

Waldmünchen
Dr. Ried, Winklarn

von 02.11. - 09.11.2023
Dr. Feldmeier, Schönsee

von 06.11. - 10.11.2023
Dr. Killer, Schönsee

von 02.11. - 03.11.2023
Bereitschaftspraxen im KKH Cham:

an Wochenenden u. Feiertagen
unter 116117 err.

Kaufgesuche

Wohnmobile/Caravan

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Leser-Service
0961/85-501

Vorteile nutzen,

besser einkaufen! Vorteilscard
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